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Bitte beachten Sie ... 
 

Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es möglich, dieses Heft 
herauszubringen. Wir bedanken uns herzlich bei den inserierenden Fir-
men und bitten unsere Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auf-
tragsvergaben zu berücksichtigen. 
 

Unsere Inserenten bedanken sich bei ihren Kunden für Vertrauen und an-
genehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie Gesundheit und Erfolg für 2018 und hofft auf wei-
tere gute Zusammenarbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres 
Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
 
Ist ein Verein im Ort selbstverständlich? 

Viele von Ihnen werden diese Frage bejahen. 

Unter den aktuellen gesellschaftlichen Rahmen-

bedingungen wird die Aufgabe, einen Verein zu 

betreiben, aber immer schwieriger. Wichtig ist in 

diesem Zusammenhang das Bewusstsein, dass 

wir es als Mitglieder selbst in der Hand haben. Wir sind hier keine Kunden 

und der Verein ist kein Dienstleistungsunternehmen. Der Verein ist eine 

Interessengemeinschaft, die von der Eigenorganisation und dem Engage-

ment aller Mitglieder lebt. Infrastruktur, Material und Übungsleiter müs-

sen bezahlt oder durch Eigenleistung organisiert werden. Der Mitglieds-

beitrag ist und war dabei nie kostendeckend. Ein Großteil des jährlichen 

Budgets wurde schon immer durch zusätzliche Einnahmen bei Spielen und 

Veranstaltungen generiert. Die Zuschauerzahlen sind allerdings die letzten 

Jahre stark zurückgegangen. Und noch viel gravierender sind die Auswir-

kungen bei den Veranstaltungen - vor allem weil sich hier gleich zwei 

Problemfelder auftun:  

Das eine sind natürlich auch hier die abnehmenden Besucherzahlen 

(wobei es schon erschreckend ist, dass selbst Mitglieder nicht mehr zu den 

eigenen Veranstaltungen kommen). Das nächste Problem ist die mangeln-

de Beteiligung bei Aufbau und Durchführung der Veranstaltung. Ich bin 

mir sicher, dass manche Probleme hier auch hausgemacht sind. Sicher ist 

aber auch, dass keiner der sich engagieren wollte, je vor einer verschlosse-

nen Tür stand.  

Ein gutes Beispiel hierfür ist die neugegründete Dartabteilung. Unter der 

Organisation von Kevin DeMarche wurden 2 Dartautomaten im Neben-

raum aufgestellt und eine Mannschaft gemeldet, die ihre Spiele nun immer 

Samstags im Sportheim austrägt. Ich freue mich über diese Initiative und 

hoffe, dass sich vielleicht noch der eine oder andere den Dartfreunden an-

schließt. 
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Äußerst erfreulich ist auch, dass der TSV für sein Spieltagsheft eine Aus-

zeichnung bekommen hat. Dieser Erfolg ist das Verdienst von Hubert 

Weisensel, der am 17.11.2017 nach Bamberg gefahren ist und den Preis 

entgegengenommen hat. Lieber Hubert, an dieser Stelle möchte ich dir 

herzlich für deinen Einsatz danken und dir zu der Auszeichnung gratulie-

ren. Das Spieltagsheft ist nicht nur ein optisch und inhaltlich gelungenes 

Informationsmedium, sondern Hubert Weisensel trägt damit auch zur Ge-

winnung von Sponsoren bei und hat somit unsere Einnahmen durch Wer-

begelder deutlich erhöht. 

Trotz dieser positiven Impulse machen die Mindereinnahmen im Bereich 

der Zuschauerzahlen und Veranstaltungen eine moderate Beitragsanpas-

sung ab Januar 2018 notwendig: 1€ im Monat bei Erwachsenen und Kin-

dern und 2€ bei Familien. 

Wie ich eingangs bereits geschrieben habe, steht und fällt ein Verein mit 

der Eigeninitiative seiner Mitglieder. Deshalb fordere ich SIE ALLE an 

dieser Stelle auf:  

Denken Sie bitte einmal darüber nach, wie Sie sich in Zukunft vielleicht 

ein bisschen mehr einbringen können (sei es mit ein paar Helferstunden, 

mit einem selbstgebackenen Kuchen für eine Veranstaltung o.ä.) Konkrete 

Vorschläge / Angebote können Sie bitte gerne per Mail an info@tsv-

reichenberg.de schicken, damit wir diese dann sammeln und in einer der 

nächsten Vorstandssitzungen besprechen können. Und kommen Sie doch 

bitte 2018 alle mal wieder öfter zu den Spielen und Veranstaltungen  

UNSERES TSV!  

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Stefan Hemmerich 

(Vorstandsvorsitzender) 
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TSV Jahreshauptversammlung am 24.11.2017 
 

Am Freitag den 24.11.2017 fand im Vereinsheim die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des TSV Reichenberg statt. Neben Informationen, un-
ter anderem zu den Finanzen des Vereins, der Sportplatzsanierung und Be-
richten zu den Abteilungen, welche sie auch hier im Sport-Info wiederfin-
den, Diskussionen zu den Themen ehrenamtliche Tätigkeiten, Mitglieds-
beiträge, Altpapiersammlung und Zusammenarbeit mit anderen Vereinen, 
gab es zwei wichtige Tagesordnungspunkte.  
 

Zum einen standen Neuwahlen an. Mit überwiegend einstimmiger Mehr-
heit in den einzelnen Wahlgängen wurden die bisherigen Amtsinhaber 
wiedergewählt:   
 

Stefan Hemmerich (Vorstandsvorsitzender)  
Rudolf Eyrich (Vorstand Finanzen) 
Peter Drexel (Vorstand Liegenschaften)   
Klaus Bretz (Vorstand Verwaltung)  
Norbert Mulfinger (Vorstand Wirtschaft)   
Norman Jacob (Vorstand Fußball) 
Wilfried Hartmann (Vorstand Tischtennis)  
Regine Endres (Vorstand Turnen) 
Wolfgang Pulzer (Vorstand Sport Allgemein)  
 

Weiterhin wurden die Revisoren Wolfgang Hemrich und Stefan Geißler 
für eine weitere Periode bestätigt.  
 

Ein weiterer wichtiger Punkt war der Antrag aus der Vorstandschaft zur 

Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. Mit deutlicher Zustimmung wurden fol-

gende Beitragserhöhungen durch die Jahreshauptversammlung beschlos-

sen: 
 

     BISHER   NEU ab 01.01.2018 
     (mtl.    /  jährl.)  (mtl.     /  jährl.)  
Erwachsene    5,00 €  /  60,- €  6,00 €   /  72,- € 
Schüler/Jugendliche/  3,50 €  /  42,- €  4,50 €   /  54,- € 
Studenten/Auszubildende 
Familienbeitrag   9,50 €  /  114,- €  11,50 € /  138,00 €  
Rentner     4,25 €  /  51,- €  4,50 €   /  54,- €   
 

Klaus Bretz 
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Das zurückliegende Fußballjahr unserer Herrenmannschaften hatte Höhen 
und Tiefen. 
  
Unsere 1. Mannschaft wurde unter Leitung des neuen Trainerduos Krön-
lein / Kusche 3. in der Kreisliga und erfüllte damit vollends die Erwartun-
gen, die man vor der Saison haben konnte. Nachdem man zur Winterpause 
sogar noch vom Aufstieg träumen konnte, musste man im Laufe der Rück-
runde "etwas Federn lassen". So hatte man bereits einige Spieltage vor 
Schluss keine Chance mehr den Relegationsplatz zu erreichen. Dennoch 
konnte unsere 1. Mannschaft aufgrund eines überragenden 
"Schlusssprints" und einigen Siegen an den letzten Spieltagen noch den 3. 
Tabellenplatz ergattern. Im Gegensatz zur jetzigen Saison wurden unsere 
Fußballer nicht so sehr vom Verletzungspech heimgesucht, wie in dieser 
Spielzeit. Nach der Saison verließen uns Sebastian Berbner und Henrik 
Wijn, den es aus beruflichen Gründen nach Ingolstadt verschlug. Als Neu-
zugänge konnten wir die Heimkehrer Rene Luksch und Markus Zeidler 
begrüßen. Des Weiteren haben sich vor der jetzigen Saison Alex Prattes 
und Jonas Rügamer dem TSV angeschlossen. 
  
Die jetzige Saison verläuft alles andere als optimal. Nachdem man am 1. 
Spieltag noch einen Auftaktsieg einfahren konnte, musste man dann eine 
Serie von 4 Niederlagen einstecken. Seitdem halten sich Siege und Nie-
derlage die Waage. Zum jetzigen Zeitpunkt befindet man sich auf dem 14. 
Tabellenplatz, welcher die Relegation zum Abstieg bedeuten würde. Auf-
grund des anhaltenden Wetters hat unsere 1. Mannschaft jedoch erst 13 
und damit die wenigsten Spiele in der Kreisliga absolviert. Die Mann-
schaften, die direkt vor dem TSV in der Tabelle stehen und teilweise 
punktgleich sind, haben mehr Spiele absolviert. Teilweise gibt es Mann-
schaften, die bereits 16 Spiele absolviert haben, so dass mit einer guten 
Ausbeute aus den Nachholspielen einige Plätze gutgemacht werden kön-
nen. 
  
Auch wenn es nicht der einzige Grund für die bisher weniger erfolgreiche 
Saison ist, muss man schon das erhebliche Verletzungspech erwähnen. 
Ohne auf einzelne Name einzugehen, ist die Anzahl an schweren Verlet-
zungen und Erkrankungen von Leistungsträgern erschreckend und war 
schlichtweg nicht zu kompensieren. Natürlich zeigt sich auch, dass ein ge-
wisser Umbruch vollzogen werden muss, da sich die "älteren Spieler" zu-
rückgenommen haben.  



9 

 



10 

 

Da seit Jahren wenig bis gar Nichts aus der Jugend kommt, ist es aufgrund 
der vorhandenen Spielerdecke schwer, dauerhaft so erfolgreiche Saisons 
wie die letzte zu spielen. 
Beste Torschützen in der vergangenen Saison waren Flo Holstein (16 To-
re), Nicki Zürrlein (15 Tore) und Manuel Luksch (12 Tore). 
  
In dieser Saison ragt Lukas Brand mit 9 Treffern heraus. 
 
Unsere 2. Mannschaft besteht diese Saison erstmals aus drei Mannschaf-
ten. Zu dem bisherigen Partner aus Kist ist noch der TSV Kleinrinderfeld 
dazugesoßen. 
Wie in der letzten Saison zeigt sich auch in der jetzigen, dass aus Kist so 
gut wie keine Spieler gestellt werden, auch wenn es vor der Saison anders 
kommuniziert wurde. Die Kleinrinderfelder Spieler trainieren absprache-
gemäß beim TSV mit und stehen auch konstant in gleicher Zahl zu den 
Spielen bereit. Der Hauptbestandteil besteht nach wie vor aus Spielern 
vom TSV. 
Letzte Saison erreichte unsere 2. Mannschaft den 9. Tabellenplatz und so-
mit auch das Saisonziel, den Nichtabstieg, letztendlich souverän. Hierbei 
hatte vor allem Ralf Popp mit seinen vielen Treffern Anteil am Erfolg. 
Auch diese Saison zeigen die Goalgetter Ralf Popp und Kevin Cooper, der 
bereits letzte Saison für Kleinrinderfeld 2 vielmals getroffen hatte, dass 
auf sie Verlass ist. Der derzeitige 9. Tabellenplatz zeigt, dass man auch 
diese Saison auf dem besten Weg ist, wieder den Klassenerhalt zu schaf-
fen. Man muss einfach realistisch sehen, dass fast alle ersten Mannschaf-
ten in der A-Klasse eine eigene Liga darstellen, so dass höhere Ansprüche, 
auch aufgrund der dünnen Spielerdecke, überzogen wären. 
  
Ich möchte mich auch hier bei unserem Betreuer Heiko und dessen eifri-
gen Helfern (eigene Kinder) bedanken. Auch Maxe Fleissner, Tobias Gei-
ling und den vielen anderen, die als Betreuer eingesprungen sind, wenn 
Heiko mal nicht konnte, gilt es zu danken. 
  
Weiterhin bedanke ich mich bei Stefan Hemrich als Trainer der 2. Mann-
schaft, der es mit der "Spielersuche" oft nicht leicht hat. 
  
Abschließend möchte ich mich bei unsern Trainern Sven und Carsten be-
danken, die auch in der jetzigen Situation alles tun , um wieder auf erfolg-
reiche Gewässer zu gelangen und v.a. auch abseits "ihres Jobes als Trai-
ner" oft Betreuer, Kindermädchen und Prellbock spielen müssen. 
 

Norman Jacob 
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U7 Junioren  (G-Jugend) - Saison 2017 / 2018 
 
Beim Fußball geht es um die Kugel, 
um Taktik, Tore, Titel, Trubel. 
Die Mannschaft soll elf Freunde sein, 
den zwölften Mann, die Eltern erfreuen. 
  
Der Abwehrchef steht hinten drin, 
der Stürmer-Star macht vorne Sinn, 
ein Torwart, der die Bälle hält 
dem Rest gehört das Mittelfeld. 
  
Der Trainer sucht die Taktik aus, 
verliert er, fliegt er fristlos raus. 
  
Wieder einmal geht ein Jahr zu Ende und wir können auf ein aufregendes 
und spannendes Jahr zurückblicken. Alle Kinder aus der U7 haben fleißig 
trainiert und mir viel Freude bereitet. Bei dem einen oder anderen erkennt 
man schon Fortschritte und auch bei vielen Talent. Das Wichtigste bei uns 
ist aber der Spaß beim Fußball. Und den haben wir jeden Freitag von 
16:15 bis 17:30 (Wolffskeelhalle). Wer mal vorbeikommen will, kann das 
gerne tun. Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Kindern und deren 
Eltern für die große Unterstützung und Einsatz recht herzlich bedanken. 
 

Stephan Pies 
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U9 Junioren (F-Jugend) - Saison 2017 / 2018 
 

Die U9 des TSV Reichenberg ist in der Saison 2017/2018 noch  
ungeschlagen. 
Trotz des knappen Kaders konnten wir immer eine schlagkräftige Truppe 
auf die Beine stellen. So konnten wir 1 Freundschaftsspiel und 5 Pflicht-
spiele für uns entscheiden. Bei einem Spiel teilten wir uns die Punkte. Ge-
rade bei dem Remis zeigte sich, was wir für eine tolle Truppe beisammen 
haben. Trotz des Ausfalls von 4 Stammspielern (u. a. auch der Torwart) 
konnten wir bei der TSG Waldbüttelbrunn ein Unentschieden erkämpfen. 
Aufgrund der bekannten Spielergebnisse der TSG war uns gleich klar, 
dass uns ein sehr starker Gegner erwarten würde. Hier zeigte sich dann 
auch die tolle Moral unserer Mannschaft.  
Das dynamische Duo Mattis und Josh teilten sich die Aufgaben im Tor 
und Mittelfeld, beide hielten ihren Kasten sauber und konnten auch im 
Mittelfeld immer wieder für Gefahr beim Gegner sorgen. Ihr Drang zum 
Tor wurde immer wieder nur durch Fouls gebremst. In der Verteidigung 
wuchs unser Diego über sich hinaus. Keiner der Gegner hatte eine Chance 
gegen ihn (100% Zweikampfquote). Unterstützt wurde er von Philipp und 
Christian, die beide in der Abwehr bis zum Umfallen kämpften. Simon 
und Vincent boten eine starke Leistung auf der Außenbahn. Hier zeigte 
sich die konzentrierte Arbeit der Beiden im Training.  
Im Sturm hatte sich unsere Lucy - trotz der Übermacht des Gegners - 2 
tolle Chancen erarbeitet. Weiter so. 
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Jungs aus der U7 (Jannis und 
Finn), die uns bei diesem Spiel ausgeholfen haben. Beide zeigten eine su-
per Leistung. 
 
Trotz allem sind wir froh, dass unsere „Ausfälle“ wieder an Bord sind. 
Paul, der Abwehrhühne mit dem härtesten Schuss der Liga und Lovis, un-
ser Allrounder, der sowohl im Mittelfeld als auch im Sturm den Gegnern 
das Fürchten lehrt. Auch Joa, unser pfeilschneller Flügelflitzer, der im 
„Gehen“ immer noch schneller als der Gegner ist und Elias, die Katze von 
Reichenberg, die selbst beim Stand von 12:0 (für uns) immer noch hoch-
konzentriert ist und die unmöglichsten Bälle hält. 
Wir hoffen, dass die Jungs (und 1 Mädel) auch in der 2. Saisonhälfte wei-
ter so engagiert bei der Sache sind und im Training mitarbeiten. 
 

Die Trainer David, Mario und Christian 
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U13-1 Junioren (D-Jugend) Saison 2017 / 2018 
 

Mit unserer U13-1 spielen wir in der Kreisliga Würzburg, immerhin die 
zweithöchste Spielklasse in der U13. Mit einem kleinen Kader von 11 
Spielern gingen wir in die Saison, dabei konnten wir auch froh sein, dass 
sich zwei Jungs von den Würzburger Kickers entschlossen haben, wieder 
das Trikot des TSV überzustreifen.   
Das der Start schwierig werden würde war uns klar, da die meisten Kinder 
letztes Jahr noch in der Gruppe spielten und wir fast keine Vorbereitung 
machen konnten wegen den Sommerferien. So gingen die ersten zwei 
Spiele auch verloren, doch die wirklich tolle Trainingsbeteiligung sollte 
sich bezahlt machen. Und so klappte es beim dritten Spiel dann auch mit 
einem Dreier. Seitdem haben wir kein Spiel mehr verloren und stehen mit 
15 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz!    
Es macht uns wirklich viel Spaß mit den Kindern zu arbeiten!  Weiter so 
Jungs!!! 
 

Bedanken möchte ich mich bei meinen fleißigen Helfern Dieter Geiling 
und Mike Mancik für die harmonische und tolle Zusammenarbeit und bei 
allen Eltern für die Unterstützung!  
Ich wünsche allen schon mal frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!  

Oliver Drexel 
 

U13-2 Junioren (D-Jugend) Saison 2017 / 2018 
 

Unsere Mädels und Jungs der U13-2 hatten einen schwierigen Start in die 
neue Saison. Neben den neuen Regeln (z.B. Abseits) die Spielfeldgröße 
und mehr Mitspieler waren ein nicht zu unterschätzender Faktor. So muss-
te man auch zu Beginn der Saison mit 3 Niederlagen starten und sich an 
die Veränderungen langsam gewöhnen. Doch durch gute Trainingsleis-
tung und motiviertem Auftreten konnten wir uns schon am 4. Spieltag 
über den ersten Sieg freuen. Anschließend konnten wir noch in 3 Spielen 
mit 2 Unentschieden und 1 Sieg zufrieden in die Winterpause gehen. Da-
mit stehen wir auf dem 3. Tabellenplatz mit 2 Siegen, 2 Unentschieden 
und 3 Niederlagen. Allerdings geht es schon zu Beginn des neuen Jahres 
mit dem einzigen Hallenturnier weiter, wo wir alles geben um den TSV 
wieder erfolgreich zu präsentieren. 
Drückt uns die Daumen! Ich möchte mich bei allen Beteiligten für die 
schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit bedanken!  

Volker Engel 
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U15 Junioren (C-Jugend) Saison 2017 / 2018 
 

Die U15 spielt in einer Spielgemeinschaft mit Kleinrinderfeld. Sie musste 
von Anfang an mit großen Problemen zurechtkommen. Eine sehr dünne 
Spielerdecke und einige Verletzungen machten die ganze Sache nicht 
leichter. Aber die Mädchen und Jungs machten ihre Sache sehr ordentlich. 
Von Anfang an war der Wille zu erkennen, auch sportlich etwas zu errei-
chen. So konnten wir im Bau-Pokal bis in die dritte Runde einziehen.  
Nach tollem Start in die Spielrunde mussten wir leider zu Ende der Vor-
runde etwas Federn lassen, nichtsdestotrotz wollen wir in der Rückrunde 
wieder neu angreifen.  
 
Bedanken möchte sich die U15 und ihr Trainer- und Betreuerteam noch 
einmal herzlich bei unseren Sponsoren, der Zahnarztpraxis Dr. Mar-
co Kellner, Tierärztliche Klinik Dr. Wilhelm Thevis und Elektro-Pixis 
GmbH.  
 

Volker Engel, Sven Babl und Volker Kneitz  
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Ehrung der besten Stadionhefte Frankens 
in der Mediengruppe Oberfranken in Bamberg  

 
Am Freitag, dem 17. November 2017, um 18:00 Uhr fand die Ehrung der besten 
Stadionhefte in der Mediengruppe Oberfranken in Bamberg statt. Zwei Termine 
standen zur Auswahl für die fünf Gewinner in den verschiedenen Kategorien. 
Während die Vereine FC Nagel (liegt bei Hof in Oberfranken) und Zeitlofs-
Rupboden schon am 3. November ihre Preise abholten, waren am 17. November 
die Vertreter des TSV Reichenberg, des SC Adelsdorf und der SG Sömmersdorf/
Obbach in der Mediengruppe Oberfranken zu Gast. Jeder Verein stellte sein Heft 
vor: Zuerst die beiden Vertreterinnen des SC Adelsdorf, die in der Kategorie 
„Layout und Druck“ den ersten Platz belegten mit dem DIN-A4-Heft „Frido“.  
 
Dann das Spieltageheft 19zwölf des TSV Reichenberg, das den ersten Platz in 
der Kategorie „Kreativität & Pfiff“ belegte und über die Vielzahl der Anzeigen 
bestaunt wurde.  
 
Als letztes das Stadionheft „SG Aktuell“ des Bezirksligisten SG Sömmersdorf/
Obbach bei Schweinfurt. Als Preise gab es ein T-Shirt von Anpfiff.info, Eintritts-
karten für verschiedene Veranstaltungen und zwei Jahres-Abo für Anpfiff.info 

sowie einen Geldbetrag.  

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Stefan Hemrich und Hubert Weisensel (TSV Rei-
chenberg), Stephanie Rittmayer und Ramona Rittmayer (SC Adelsdorf), Peter Keller (SG 
Sömmersdorf/Obbach) und ein Vertreter von Anpfiff.info  
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Geschäftsübergabe Sport Giese 

Seit 1985 sind wir Euer Ansprechpartner rund um die Themen Fußball, 
Teamsport, Laufen etc. 

 
Nun wird es für uns Zeit, unser Geschäft in jüngere Hände zu übergeben. 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen mit Sebastian Fehrer einen Nachfol-
ger präsentieren können, der unsere hohen Qualitätsansprüche voll und 

ganz teilt. 
 

Ab dem 1. Januar 2018 wird er unser Sportgeschäft weiterführen. Als 
Kunde profitieren Sie damit weiterhin von der erstklassigen Beratung und 
Kundennähe mit eigenen Parkplätzen direkt vor der Tür. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie Sebastian Fehrer und dem Sport Giese Team weiterhin 

das Vertrauen aussprechen.  
 

Für Sie ändert sich nichts. Das Geschäft läuft unter gleichem Namen wei-
ter. Die Kontaktmöglichkeiten über E-Mail, Telefax, Telefon und natür-
lich gerne persönlich bleiben weiterhin erhalten. Sebastian Fehrer freut 
sich darauf, sich bald persönlich bei Ihnen vorstellen zu dürfen. Für Ihre 
Treue und Ihr Vertrauen in den vergangenen Jahrzehnten bedanken wir 

uns herzlich.  
 

FAMILIE GIESE  
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TURNZWERGE 

Was? 

Turnzwerge sind die Eltern-Kind-Turngruppe des TSV Reichenberg 

Wer?  
Kinder von ca. 1-3 Jahre mit einer Begleitperson (Mama, Papa, Oma oder Opa) 
Ältere oder jüngere Geschwisterkinder sind willkommen 
 
Wann? 
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr (außer in den Ferien) 
 
Wo?  
Wolffskeelhalle Reichenberg 
 
Mit wem? 
Melinda Scheller (0931/45462950 bei Interesse und Fragen) 
 

Schnuppern? 
Aktuell nur auf Anfrage möglich 
 
Die Turnzwerge erlebten im Juni und Juli einige Turnstunden auf dem Spielplatz 
am Unteren Weinberg. Es wurde der Fallschirm ausprobiert und natürlich durften 
auch mit Wasser befüllte Luftballons nicht fehlen. Im Sommer macht die Bewe-
gung draußen einfach viel mehr Freude und wir werden dies auch im nächsten 
Sommer wieder ausprobieren.  
Seit September gibt es abwechslungsreiche Turnstunden in der Halle und das 
Team freut sich über viel Verstärkung durch ein paar Mamas, die ab 15.00 Uhr 
schon beim Aufbau der Stationen kräftig mit anpacken. Es sind nämlich so viele 
neue Turnzwerglein dazu gekommen, dass  jeden Mittwoch allerlei Turnstationen 
und Geräte benötigt werden. Aktuell klettern, rutschen, rollen und hüpfen bis zu 
35 Kinder durch die Wolffskeelhalle in Reichenberg.  
Bisher erlebten wir vor den Herbstferien einen Fahrzeugtag an dem die Bob-
bycars, Pukkys und Laufräder zum Einsatz kamen. In der Turnstunde zum The-
ma Bauernhof durfte jeder ein Bauernhoftier mitbringen und sich gemeinsam mit 
diesem in der Schweinekuhle suhlen, die Katzenleiter beklettern, in der Hunde-
hütte verweilen, sich im Kuhstall eine Massage gönnen, auf der Koppel die Pfer-
deäpfel zählen oder im Hühnerstall leckere Brezelchen aufpicken.  
 
Ich freue mich auf ein wunderbares Turnzwerge-Jahr und viele weitere Turnstun-
den mit Euch! 
 

Eure Melinda Scheller 
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Step und Bauch, Beine, Po 
 
Immer Dienstag 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr 
 
Ich wünsche  allen eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und einen 
guten Start in das Jahr 2018.  
Jederzeit ist bei uns Schnuppern möglich. Einfach vorbeikommen! Ihr seid 
herzlich Willkommen! 
 

Sandra Neulinger 
Tel 09366-980801 

 
 

Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtechnik, 
Kraftübungen, Koordination und Stretching. 
Im Zentrum stehen Bauch, Hüften, Po und Rücken, die Körpermitte, im 
Pilates auch „Powerhouse“ genannt. 
Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Muskeln. 
Der Körper wird straff und geschmeidig, die Haltung aufrecht. Die Bewe-
gungen werden sehr bewusst und mit großer Konzentration ausgeführt. 
Die Übungen sind sehr effektiv und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das 
Training ist, könnt ihr individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanf-
tes und effektives Training für den ganzen Körper wünschen. 
 
Keine Vorkenntnisse nötig!! Bitte Gymnastikmatte mitbringen !! 
 

Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr im Sportheim TSV Reichenberg 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

Ich wünsche euch allen besinnliche Weihnachten & einen guten Start 2018 
 

Eure Alex. Püschner 
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Kinderturnen 
 
„Fitte Kinder“-ein Auftrag für uns alle 
 
Wir alle wünschen uns Kinder, die fröhlich und möglichst unbeschwert 
ihre Kindheit genießen können und zugleich fit sind für ihr weiteres Le-
ben. Doch immer mehr Kinder sind übergewichtig, können sich nur 
schwer konzentrieren und leiden unter Koordination-und Haltungsschwä-
chen. Vor allem gravierender Bewegungsmangel führt dazu, dass die ge-
sunde Entwicklung von Kindern leidet. 
 
Deshalb ein Aufruf an alle Kinder, die sportlich etwas tun wollen. Unsere 
Übungsstunden finden immer Donnerstag in der Wolffskeelhalle statt. 

 

1.Gruppe 14:30 Uhr – 15:15 Uhr für 3-6 jährige Kinder  
2.Gruppe 15:15 Uhr  - 16:00 Uhr für Schulkinder.     
 

Frohe Weihnachten und ein glückliches 2018 wünschen Regine und Kathi. 
 

Zumba – das ist Freude, Feuer & Leidenschaft 
 

Lateinamerikanische Rhythmen, die Leidenschaft fürs Tanzen und Spaß 
am Leben machen für mich jede Zumba-Stunde zu einer kleinen Party. 
 
Wenn Du Lust auf eine Zumba-Stunde bekommen oder Fragen hast, 
kontaktiere mich einfach, oder schau in einer meiner Stunden vorbei. 
Schnuppern ist immer erlaubt. 
 

Sportheim TSV Reichenberg: 
Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr 

 
Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

 
Ich wünsche euch allen besinnliche Weihnachten & einen guten Start 2018 
 

Eure Alex. Püschner 
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Liebe Sportfreunde, Eltern und Kinder! 
  

Wir Jazztanz-Mädels sind schon wieder fleißig an den Vorbereitungen für 

Fasching 2018! Mit viel Spaß an Bewegung, an Musik und am Tanzen 

gestalten wir die Tänze für Fasching und im Sommer für das Sportfest. 

Unsere drei Tanzgruppen in den verschiedenen Altersklassen haben im 

letzten Jahr viel Anklang gefunden und wir sind weiter gewachsen auf 45 

Mädchen. Bei so vielen Teilnehmerinnen möchten wir uns kurz mit unse-

ren neuen Gruppennamen vorstellen: 

Wir sind die Bambini (3 – 6 Jahre): 
 
Wir halten unsere Trainerin ganz schön auf Trapp!!!  Zum Glück sind 

seit September drei fleißige Trainerhelferinnen - Alina, Camilla und Luisa 

- von den Schülerinnen 

dabei, die sich  einen Fa-

schings-Tanz für uns aus-

denken und auch schon ab 

und zu alleine das Trai-

ning übernehmen. Von 

uns sind einige in die 

nächste Gruppe weiterge-

gangen, daher sind wir im 

Moment 13 Mädchen, die 

ganz viel Freude am Spie-

len und Tanzen haben. 

Zum Aufwärmen spielen 

wir verschiedene Spiele 

und lernen Dehnübungen. Spielerisch lernen wir einfache Schritte zu Mit-

machliedern, ganze Tänze und verschiedene Turnübungen. Unsere Traine-

rinnen haben also einiges zu tun mit uns! Zum Glück haben sie oft ganz 

leckere Gummibärchen für uns dabei! 
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Hallo, wir sind die Junioren (6 – 10 Jahre):  
 
Wir sind im Moment 18 Mädchen und sind stolz wie Bolle zusammen mit 
den Großen – Emily, Joya und Mia – einen coolen Tanz für Fasching vor-
zubereiten. Für uns, die neu von den Bambinis dazugekommen sind, ist 
noch alles ganz aufregend, aber wir haben uns schnell eingelebt. Nach ei-
nem kurzen Aufwärmtraining mit verschiedenen Spielen und Dehnübun-
gen, tanzen wir schon richtig viel. Besonders toll finden wir, dass wir mit-
bestimmen dürfen welche Themen getanzt werden und welche Lieder da-
bei sind. Die Choreografie denken sich dann die drei Mädels für uns aus. 
Wir lernen schon richtig schwierige Tanzschritte und Pyramiden. Auch 
Hebefiguren und Akrobatik sind bei unserem Training fest dabei. 
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Wir sind die Schülerinnen (10 – 15 Jahre): 

Seitdem wir eine dritte Gruppe nur für uns „Große“ haben, ist unsere 
Gruppe von 8 auf 14 Mädchen gewachsen. Nachdem sich inzwischen alles 
ein bisschen eingespielt hat mit den drei Gruppen, ist unser Wunsch nach 
einer ganzen Stunde Training nur für uns in Erfüllung gegangen. Unser 
Training wird dadurch sehr vielfältig. Das Aufwärmen besteht aus Aus-
dauertraining, in Form von Aerobic- oder sogar Stepaerobic-Training und 
Muskelaufbautraining für Arme, Beine, Bauch und Rücken. Die Hanteln 
finden wir nicht immer so gut , aber das gehört einfach dazu. Wir dürfen 
schon einiges Mitbestimmen und Mitgestalten, von Musikauswahl über 
die Gestaltung des Tanzes und das Ausprobieren von neuen Hebefiguren. 
Mit vielen kreativen Ideen unterstützen wir unsere Trainerin.   
 

Nun noch kurz zum 
Schluss: Ich bin die 
Trainerin - Yvonne 
Neidhart -  und inzwi-
schen schon seit 6 Jah-
ren bei den Jazzmädels 
und es macht mir im-
mer noch sehr viel 
Spaß. Auch in diesem 
Jahr sind es wieder drei 
ganz tolle Gruppen, die 
viel Freude am Tanzen 
haben. Besonders schön 
ist für mich die Ent-
wicklung der Mädels zu 
beobachten. Auch über 
die tolle Trainerunter-
stützung freue ich mich sehr. Das ist für die Großen eine gute Gelegenheit, 
Erfahrungen zu sammeln und für mich neue Ideen (und damit neuen 
Schwung) in das Training und die Choreografien zu bringen. Ich bin trotz-
dem bei allen Gruppen immer dabei und stehe mit Rat und Tat zur Seite. 
 

Natürlich freuen wir uns immer über Verstärkung. Wer also Lust bekom-

men hat, darf gerne zum Training kommen, es sich anschauen oder ein-

fach gleich mitmachen. Training ist in drei Gruppen donnerstags im Sport-

heim.  
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Bambini: Donnerstag von 16.00 - 16.45 Uhr für Kinder von 3-6 Jahren 
Junioren: Donnerstag von 16.45 – 17.30 Uhr für Kinder von 6-10 Jahren 
Schüler:  Donnerstag von 17.30 – 18.30 Uhr für Kinder und Jugendliche 
                      von 10-15 Jahren  

 

Alle unsere Gruppen sind integrativ. Bei uns sind alle willkommen, die 
Lust auf Tanzen und Bewegung haben! 
 

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und ein schönes Weih-
nachtsfest! 
 
Die Jazztanz-Mädels mit unserer Trainerin Yvonne Neidhart  

(bei Rückfragen einfach anrufen: 01702338754) 
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Damenfitness 
 
Vor einigen Wochen gab es den Tag der Rückengesundheit und Berichte 
über neue Operationsmöglichkeiten und Spezialkliniken. Es gab aber auch 
den großen Bereich Prävention, d.h. vorbeugen, dass man diese Operatio-
nen erst gar nicht braucht. In vielen Fällen hilft schon regelmäßige Bewe-
gung. Jeder Weg den man zu Fuß geht und das Auto stehen lässt, jede 
Treppe die man benutzt und den Fahrstuhl links liegen lässt, jede Gymnas-
tikstunde die man am Abend noch besucht obwohl das Sofa so verlockend 
in der warmen Stube steht, ist ein Gewinn für unsere Gesundheit. 
 
Auch beim TSV kann man von klein an bis ins hohe Alter in vielen ver-
schiedenen Sportgruppen etwas für Ausdauer, Beweglichkeit, Koordi- 
nation und Kraft tun. So kann unser jüngstes Mitglied gerade laufen und 
unsere älteste Sportlerin macht mit ihren 90 Jahren noch regelmäßig jede 
Woche mit der Gruppe Gymnastik. Darum trainieren wir, die Damenfit-
nessgruppe, auch jeden Mittwoch kontinuierlich 1,5 Stunden, um fit für 
den Alltag und auch unsere Aktivitäten in der Freizeit zu bleiben. 
 
So wünsche ich allen aktiven und passiven Mitgliedern des TSV Reichen-
berg ein schönes Weihnachtsfest und ein sportlich aktives, gesundes Jahr 
2018 
 
 

Eure Regine Endres 
 

Kontaktdaten: 
Burkardinerstr. 29 
97234 Reichenberg 

Telefon: 0931 67800 
Handy: 0151 56935861 
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Rückenschmerzen? 

 
Rückenschmerzen sind ein Volksleiden der modernen Zivilisation: Wäh-
rend vor 100 Jahren Rückenschmerzen und andere Rückenbeschwerden 
noch kaum ein Thema unter Laien und Medizinern waren, leidet heute fast 
jeder Bundesbürger mindestens einmal im Leben unter Kreuzschmerzen & 
Co. Glücklicherweise sind etwa 90 Prozent aller Rückenschmerzen un-
kompliziert, weshalb Betroffene selbst viel gegen Rückenschmerzen tun 
können.  
 
In vielen Fällen ist die richtige Bewegung zur Stärkung der meist schwa-
chen Rücken- und Bauchmuskulatur, ergänzt durch Beweglichkeits- und 
Dehnungsübungen hilfreich. Da bietet der TSV viele Möglichkeiten! 
 
Auch in unserer Männer-Fitneßgruppe gehören Übungen aus der 
„Rückenschule“ zum ständigen Programm. Wer also etwas für seinen Rü-
cken tun will und darüber hinaus einfach fröhlich und gemeinsam mit 
Gleichgesinnten Fitneßsport machen will, ist bei uns gut aufgehoben!! 
 

 
 
Kontakt:  Wolfgang Steckel, Tel. 0931/69189 

Fit werden und bleiben mit der Männer-Fitnessgruppe 

Also: Nicht schonen, sondern - geeigneten – Sport treiben ist die Devi-
se nicht nur bei Rückenschmerzen! 

 
Zwanglos vorbeikommen und ausprobieren! 

 

Jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Wolffskeelhalle! 
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Senioren- und Damengymnastik 
 
Schon traditionell findet jedes Jahr vor der Sommerpause am letzten 
Dienstag im Juli ein gemeinsamer Abschluss der beiden Gymnastikgrup-
pen im Gasthaus „Brunnenbäck“ statt. Hierzu laden wir auch nicht mehr 
aktive Mitglieder sowie unseren Ehrenvorsitzenden Kurt Vogt ein. Dieser 
überraschte uns diesmal mit einer Ansprache, die wir veröffentlichen und 
allen unseren Mitgliedern bekanntgeben möchten. Es ist ein Rückblick auf 
fast 25 Jahre Vereinsgeschehen im TSV: 
 
Liebe Sportfreunde, 
so nennt man die Mitglieder eines Sportvereins. Daneben gibt es manch-
mal einen Ehrenvorsitzenden, den die Mitglieder wegen seiner besonderen 
Verdienste gewählt haben. Ein solches Subjekt steht jetzt vor Ihnen und 
möchte etwas zu Ihnen sagen, obwohl er eigentlich nichts mehr zu sagen 
hat. 
 
Bei meiner Antrittsrede als 1. Vorsitzender 1993 habe ich u.a. gesagt, dass 
der Fußball der Kristallisationspunkt des TSV sei. Dieser Satz kam nicht 
in jeder Ecke gut an. So manches Mitglied fühlte sich zurückgesetzt. Mei-
ne Aussage beinhaltete nur dies: Wenn es dem Fußball gut geht, dann geht 
es auch den anderen  Abteilungen gut. Und dem Fußball ging es mitunter 
sehr gut, v.a. in den 90er Jahren. Es begann mit der Verleihung des Sepp-
Herberger-Preises für eine bemerkenswerte Jugendarbeit, eine hohe Aus-
zeichnung, auf die man durchaus stolz sein konnte. Es folgte der Aufstieg 
der 1.Mannschaft in die Kreisliga nach 13-jähriger Abwesenheit und etli-
che Relegationsspiele um den Aufstieg in die Bezirksliga, allerdings ohne 
Erfolg. Die Hemrichs-Brüder sowie hervorragende Trainer wie Günter 
Rappl und Norbert Kleindienst machten diese Erfolge möglich. 
 
Es folgten Jahre, in denen die Tischtennis-Damen ihre unglaublichen Er-
folge feierten, wo die Damen bis zur deutschen Vizemeisterschaft vor-
drangen, Erfolgsjahre, die untrennbar mit dem Namen Wilfried Hartmann 
verbunden sind. Solche Erfolge kann eine Gymnastikabteilung nicht vor-
weisen, allein schon deswegen nicht, weil sie nicht im Wettbewerb steht. 
Doch der TSV ist gerade dieser Abteilung besonders verbunden. Der TSV 
war ursprünglich ein reiner Turnverein, inhaltlich mehr der Gymnastik als 
dem Fußball oder dem Tischtennis zuneigend. Es steht fest, denn die Mit-
gliederlisten dokumentieren es, dass es die Gymnastik-Abt. war, die die 
Mitgliederzahl auf Rekordhöhe anschwellen ließ: 917 Mitglieder, eine 
Zahl, die nie wieder erreicht wurde und die Gymnastik zur mitglieder-
stärksten Abteilung machte.  
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Von der Damengymnastik über das Kinderturnen, Damen - und Herren-
Fitness, Senioren -Gymnastik u. Jazztanz erweiterte sich die Abteilung R. 
Windl, W. Steckel, R. Endres, K. Zeidler, A. Hemrich und S. Wolz sorg-
ten durch kreative Übungsstunden sowie durch ihre gesellige Art für ste-
tes Wachstum. 
Als sich abzeichnete, dass die Abteilung eine eigene Leitung brauchte, 
fragte ich Regine, ob sie den Job übernehmen könne. Sie bat nicht, wie 
sonst üblich, erst um Bedenkzeit, sondern sagte einfach "ja". Seit dieser 
Zeit leitet sie mit ihren Mitarbeitern ihre Abteilung sehr erfolgreich. Sie 
genießt meine ganz persönliche Wertschätzung und der TSV ist ihr zu 
großem Dank verpflichtet.  
 
Wir danken unseren Ehrenvorsitzenden für seinen bemerkenswerten Vor-
trag!! 
Gymnastikstunden finden nach den Weihnachtsferien wieder ab Dienstag, 
9. Januar 2018 statt. Beide Gruppen würden sich freuen, wenn wir neue 
Teilnehmer begrüßen könnten, und sei es nur zum „Reinschnuppern“. 
 
Seniorengymnastik: 18:30 – 19:30 Uhr 
Damengymnastik : 19:30 – 20:30 Uhr 
 
Für evtl. Nachfragen: Senioren-Gymnastik Herbert Scheller (Tel. 67444) 
          Damen-Gymnastik Christa Schmitt (Tel. 60335) 
 

Neue Übungsleiterin Elfriede Höglmeier     
 
Seit Februar 2017 haben die Senioren- und die Damen-
Gymnastik-Gruppen wieder eine neue Übungsleiterin. 
Elfriede Höglmeier aus Heidingsfeld hat jede Menge 
Erfahrung, ist aber auch durch Fortbildung bei Lehrgän-
gen immer auf dem neusten Stand bei unseren beiden 
Gymnastikgruppen. 
 
Wir können nur hoffen, sind uns aber auch sicher, dass 
die Verbindung viele Jahre hält. 
 
Jetzt freuen wir uns erst einmal auf unsere gemeinsame Weihnachts- bzw. 
Jahresabschlussfeier am Dienstag, 12. Dezember um 19 Uhr im Sport-
heim. 
 

Christa Schmitt / Herbert Scheller 
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Damengymnastik 

Seniorengymnastik 
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Tischtennisabteilung – Saison 2017 / 2018 
 
Herren 1: 
In die Vorrunde ist man gleich mit drei Niederlagen gestartet. Ist aber 
kaum verwunderlich, es waren in all diesen Spielen 2 Spieler zu ersetzen. 
Besonders im Nachbarduell in Geroldshausen wollte man nach dem Sieg 
im letzten Jahr nicht so gerne die Punkte zurücklassen. Das Spiel fand im 
Rahmen des 80-jährigen Jubiläums des SV Geroldshausen statt. Was aber 
nicht geklappt hat. Geroldshausen siegte, zumindest konnte man im An-
schluss gemeinsam auf 80 Jahre SV Geroldshausen anstoßen. Gegen Zell 
und in Waldbüttelbrunn konnte man sich aus dem Tabellenkeller wieder 
weiter nach vorne tasten. Aktuell rangiert die Mannschaft mit 4:8 Punkten 
auf Rang 6 von 9 Teams.  
Gespielt haben Günter Hessenauer, Klaus Bretz, Michael Lange und 
Wilfried Hartmann bei allen 6 Spielen, Rolf Pixis bei 4, Christian Schrei-
ner und Daniel Vogt bei 3 Spielen, Wolfgang Schmidtel kam auf 2 Einsät-
ze. Die besten Bilanzen stehen bei Günter Hessenauer mit 7:5 und bei 
Wilfried Hartmann mit 6:4 Spielen derzeit zu buche.  

Die 1. Herrenmannschaft: von links nach rechts, Günter Hessenauer, Michael Lange, 
Christian Schreiner, Wolfgang Schmidtel, Klaus Bretz und Wilfried Hartmann.  
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Herren 2: 
Unsere 2. musste immer wieder Spieler abstellen, die in der 1. eingesetzt 
wurden. Diese fehlten natürlich dann immer wieder um etwas für das ei-
gene Punktekonto zu tun. Dafür waren spannende Spiele zu vermelden. 
Denn genau 3 mal trennte man sich Unentschieden. Und Unentschieden 
stehen im Tischtennis bekanntlich oft auf Messers Schneide. Sind Sieg 
und Niederlage ganz nahe am Unentschieden beheimatet. Nach 6 Spielen 
belegt man mit 3:9 Punkten Rang 7 von 9 Mannschaften. Eingesetzt wur-
den Wolfgang Pulzer, Daniel Vogt und Juri Warkentin je 4-mal, Karl-
Heinz Pulzer und Tino Rommel traten 3-mal an die Platten, Eva Liebig 
spielte 2-mal, Rolf Pixis und Reinhold Deinhard kamen 1-mal an den Ti-
schen zum Einsatz. Mit 6:2 Spielen kann Karl-Heinz Pulzer die beste Bi-
lanz vorweisen.  
 
Jungen: 
Unsere Jungenmannschaft tut sich auch in dieser Saison schwer ihr Kön-
nen auf zu zeigen. Die Trainingsleistungen zeigen aber klar noch oben. Es 
will nur nicht gelingen, dass mal alle gleichzeitig eine gute Leistung am 
Tisch zeigen können. Noch ziert man in der 2. Kreisliga das Tabellenende 
und rangiert auf dem vorletzten Platz vor den ebenfalls noch sieglosen 
Helmstädtern. Auf dieses Spiel sind wir natürlich ein wenig gespannt. 
Nach wie vor stellt man eine der jüngsten Mannschaften. Die Gegner wa-
ren bisweilen um 4 Jahre älter. So lässt sich das Ergebnis erklären. Unsere 
Personaldecke ist dünn, wobei wir Zuwachs gewinnen konnten und somit 
das Antreten in Unterzahl nur noch eine Ausnahme bilden wird.  
Gespielt haben: 
Niklas Haase und Lennard Kneitz je 3-mal, Hannes Heid und Felix Kell-
ner 2-mal, Jakob Arthen und Camilla Hartmann vertraten den TSV Rei-
chenberg je einmal an den grünen Tischen. 
  
Mädchen: 
In den Mädchen-Ligen kamen weitere Mannschaften aus der Nähe hinzu. 
So sind die Fahrten nach Main-Spessart, unter dem Dach des dortigen 
Kreisverbandes findet der Spielbetrieb nämlich statt, seltener geworden. 
Die Vereine wurden in eine Liga Main-Spessart und eine Würzburg/
Kitzingen unterteilt. In der Rückrunde kommen in einer Art Ranglisten-
system dann die besseren Mannschaften und die schwächeren aus den 
Vorrunden Ligen zusammen. Mit 2 Siegen rangiert man auf Platz 4 von 5 
Mannschaften. Gerbrunn ist mit 2 Teams vertreten, beide konnten bisher 
einmal geschlagen werden. Die ausstehenden Spiele entscheiden, in wel-
cher Platzierungsrunde man in der Rückrunde aufschlagen wird.  
 



43 

 

In aller Regel können bei den Spieltagen immer alle Spielerinnen zum 
Einsatz kommen. Die Mannschaft besteht aus: 
Julia Becker, Anne Bergmann, Camilla Hartmann und Lina Riedmann. 
Julia Becker hat bisher als einzige eine ausgeglichene Bilanz von 4:4 
Spielen. Mit 3:3 Spielen ist die Doppelbilanz noch erwähnenswert. 
 
Die Mädchen und Jungen wurden von Wilfried Hartmann und Günter 
Hessenauer trainiert. 
Die Trainingszeiten in der Wolffskellhalle sind für die Jugendlichen mon-
tags von 18 bis 19:30 und am Freitag von 17:30 bis 19 Uhr. Die Erwach-
senen trainieren montags und freitags von 19:30 bis 22 Uhr. Wir freuen 
uns stets über Zuwachs. 
 
Reformen im Tischtennis 
Etwas ungewohnt sind sie noch die Bestimmungen zur Ergebnismeldung, 
dem Pokalspielbetrieb und manch anderes, das nun bundesweit einheitlich 
geregelt wurde. Für die Strukturreform der Bezirke und Kreise sind Vor-
schläge aus einer Arbeitsgruppe im Werden. Hier sollen die Grenzen ver-
ändert werden. Durch die bayernweiten Überplanungen wurden Bestre-
bungen in Unterfranken gewisse Ungleichheiten zu regulieren ausgesetzt. 
Diesbezüglich warten wir gespannt auf die kommenden Beschlüsse. 
 

Wilfried Hartmann 
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Das Gold ist das Ziel 
Die Abteilung Bogenschießen darf auf ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Mit viel Schweiß, Zusammenhalt und Enthusiasmus haben wir die 
Abteilung auf neue Beine gestellt und sind inzwischen auf einem sehr an-
genehmen Niveau angekommen. Wenn sich heute 14 Schützen beim Frei-
tagstraining an der Schießlinie tummeln, und trotz konzentriertem Schie-
ßen auch das Lachen dazwischen nicht zu kurz kommt, dann zeigt dies, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
 
Wir sind einer der wenigen Vereine im Umkreis, die sich dem traditionel-
len Bogen verschrieben haben. Das bedeutet, dass wir nicht mit dem mo-
dernsten Equipment mit Stabilisator und Visier unterwegs sind, sondern 
mit eher schlichteren Bögen und das intuitive Schießen und Zielen im 
Vordergrund steht. Umso wichtiger ist das regelmäßige und zielgerichtete 
Training – hier hilft uns unser Trainer Alexander Kugler weiter, der jeden 
Schützen unterstützt und Fehler korrigiert. 

Die Wahrheit ist auf dem Platz 
Nun kann man natürlich immer nur trainieren, irgendwann möchte man 
auch wissen wo man steht. Dann geht es auf Parcours, d.h. in freier Wild-
bahn schießen wir auf Tierattrappen auf verschiedene Distanzen und 
Schwierigkeiten. Wir sind in der glücklichen Situation, dass wir im Um-
kreis eine große Auswahl an Parcours haben, die in kurzer Zeit erreicht 
werden können. Dort schießen wir in gemeinsamer Runde - ein paar von 
uns haben sich aber auch schon auf Turniere gewagt und dabei überra-
schend gute Ergebnisse erzielt - so hat Tammy uns sogar schon einen 
zweiten Platz beim stark besetzen Jugendturnier in Collenberg beschert 
und den Jugendvizeweltmeister hinter sich gelassen. Daneben haben wir 
wertvolle Erfahrungen gesammelt und Kontakte geknüpft, so dass wir 
schon Einladungen zu Treffen und Turnieren im neuen Jahr haben. 

Der Bogenschütze ist winterhart 
Spätestens mit der Uhrumstellung schießen wir komplett im Finsteren. 
Drei Strahler erleuchten unseren Schießplatz so gut, dass Fehlschüsse si-
cher dem Schützen und nicht den Umständen zugeordnet werden können. 
Auch jetzt wo die Temperaturen einstellig werden, macht es dank mehre-
rer Schichten Fleece immer noch Spaß, und die Kälte stimuliert sogar un-
sere Fantasie – so haben wir ein lustiges Schießspiel erfunden wo alle, au-
ßer dem Gewinner, eine Runde um den Platz rennen müssen. Das hält 
warm und motiviert… 
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Ausblick auf 2018 
Für das neue Jahr haben wir uns bereits ein paar Ziele gesetzt – neben 
dem einen oder anderen neuen Mitglied suchen wir eine Wiese auf der wir 
schießen können – vor allem um auch weite Distanzen bis 70 m zu trainie-
ren. Wir werden auch wieder Einsteigerkurse anbieten und versuchen, 
durch regelmäßige Parcoursbesuche den Trainingseinsatz zu belohnen. 
Und auch der Turnierkalender füllt sich schon wieder, ein gemeinsames 
Wander- und Schießwochenende im Allgäu wird geplant. 
 
Mehr Infos und Aktuelles findet man unter unserer Homepage  
www.wolfskills.de.  
Wir freuen uns immer über neue Schnupperer! 
 

Marcus Alleze  

http://www.wolfskills.de
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34. Sichelsgrundlauf 

Bei idealen äußeren Bedingungen fiel am 1. November um 10:15 Uhr der 

Startschuss zum 34. Sichelsgrundlauf. 

Vier Läufe standen zur Auswahl: 6,5 km Walking, 1km Kinderlauf, 6,5 

km Hobbylauf und 10 km Hauptlauf. Als Erste gingen 6 Walker auf die 

anspruchsvolle Strecke, von denen Erich Katzenberger vom ZF Sachs AG 

Running Team als Erster die Ziellinie überquerte. Schnellste Frau war 

Helga Österreicher vom TSV Güntersleben. Zum wiederholten Mal waren 

Gerhard Hartmann, Ewald Holder und Horst Stangier am Start. 

Um 10:30 Uhr fiel dann der Startschuss für den Kinderlauf. Mit 45 Teil-

nehmern waren es in diesem Jahr 10 mehr als 2016. Schnellster war Emil 

Göbel (3:45) vom VfR Burggrumbach. Schnellstes Mädchen war Julia 

Gabriel (4:00). Sie war wie letztes Jahr die Schnellste aus dem Markt Rei-

chenberg. Schnellster Junge aus dem Markt Reichenberg war Joa Thontteh 

(4:01) aus Albertshausen. Die jüngsten Teilnehmer waren die vierjährigen 

Raija Jordan, Pepe Auinger und Lukas Hemrich. Fest etabliert hat sich der 

Hobbylauf über 6,5 km. Gewonnen hat wie 2016, Roland Rigotti vom 

TSV 1862 Neuburg (22:42) vor Thomas Tiez, (22:52) Tria TV Bad 

Mergentheim. Mika Röttinger (29:26) war 7. schnellster Reichenberger 

vor seinen Fußball-Kollegen Lennard Kneitz (30:50), Emil Thevis (31:13) 

und Felix Kellner (38:22). Jüngster Teilnehmer über die 6,5 km war der 

Reichenberger Maximilian Scheiderer (36:24). Nachdem seine drei Kinder 

schon die 1 km gelaufen waren, ging Jens Jordan über die 6,5 km an den 

Start und erzielte mit (35:11) eine ordentliche Zeit. Zum ersten Mal dabei 

war Christian Lunz (45:37). Ältester Starter war der 76-jährige Heinz Sitz-

mann (46:43) vom TV Bad Brückenau. Pauline Bauer (29:39) vom Tria 

TV Bad Mergentheim war die schnellste Frau im Ziel. 

Beim Hauptlauf gewann Patrik Karl vom TV Ochsenfurt. Mit (31:15) lief 

er die drittschnellste je gelaufene Zeit. Nur der Streckenrekordhalter Oli-

ver Dietz war zweimal schneller.  
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Nachdem Patrik fast das ganze Jahr verletzt war, nahm er den Sichels-

grundlauf als Vorbereitung für die Qualifikationsläufe zur Cross Europa-

meisterschaft, für die er sich qualifizieren möchte. Rene´Amtmann (35:29) 

vom TSV Thüngersheim und Carsten Schmitt (36:23) vom TSV Günters-

leben belegten die Plätze zwei und drei. 

Schnellster Reichenberger war Christian Held (44:20), vor Konstatin 

Buchner (44:57), Sascha Hintz (45:35), Marco Kellner (47:27), Achim 

Völker (47:48), Stefan Hemrich (48:38) und Martin Pfeuffer (48:51). 

Klaus Illmer (52:10) konnte an die Leistung vom letzten Jahr nicht ganz 

anknüpfen, blieb aber noch vor Alexander Scheiderer (52:35), Hansi Ka-

derschabek (53:34) und Armin Deinhardt (53:42). Hansi, 1. M65 und Ar-

min, 1. Schüler A, gewannen beide ihre Altersklassen. Mit 70 Jahren war 

Werner Rüger (63:29) der älteste Starter des TSV Reichenberg im 10 km 

Feld. Bei den Frauen gewann Ida Sachse vom VfR Burggrumbach 

(48:37). Schnellste Reichenbergerin war Jutta Warmbier (54:19). Die 

schnellste Mannschaft stellten die Läufer vom TSV Reichenberg. Die 

meisten Teilnehmer der VfR Burggrumbach. 

Zur 34. Auflage fanden Läufer aus dem gesamten Süddeutschen Raum 

den Weg nach Reichenberg. Eine, wie ich meine, tolle Werbung für den 

Markt Reichenberg. Viele blieben noch bis zum Ende der Siegerehrung, so 

dass die Wolffskeelhalle bis auf den letzten Platz besetzt war. 

Zusammenfassend war der Sichelsgrundlauf wieder ein voller Erfolg. Mit 

195 Teilnehmern waren die Veranstalter vom TSV Reichenberg mit der 

34. Auflage sehr zufrieden.  

Der TSV Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Kuchenbä-

ckern. Ohne Ihre Mithilfe ist so eine Veranstaltung nicht zu realisieren! 

Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg, sowie der 

Gruppe des Bayerischen Roten-Kreuzes aus Geroldshausen und der Ge-

meinde Reichenberg. 

Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren unterstützt: 
Sport Giese, RENOS Rüdiger Kraus, Zahnarztpraxis Dr. Marco Kellner, 

Kupsch-Markt Luksch Domstraße, Tierklinik Reichenberg, Steuerkanzlei 

Rosengarth und Partner, Sparkasse Mainfranken Würzburg,  
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Brauerei Distel, Finger Haus GmbH, Heizungs- und Lüftungsbau Düll, 
Marien Apotheke Reichenberg, Edeka Markt Spiegel, Autohaus Neumann 
OHG, Bauunternehmung Pfeuffer, Getränke Fuchs, Radl-Shop Weis, 
Schlichting Roland Kleinteil Schweißerei, Familie Heinz Schwab, Kfz 
Fuchs und Bauer, Opus Friseur und Kosmetik, Schmelzeisen Mastercraft 
GmbH, Blumenlädele Kaderschabeck und allen Kuchenspendern. 
 
PS: Seit 2.11.2017 laufen die Vorbereitungen zum 35. Sichelsgrundlauf. 
Alle Ergebnisse finden Sie unter: www.sichelsgrundlauf.de 
 
Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehmgrube oder 
        nach Absprache 0931/661825 
 
Über den Sichelsgrundlauf hinaus nahmen Mitglieder des TSV Reichen-
berg auch am Würzburger Marathon, dem Residenzlauf dem Firmenlauf 
in Würzburg und weiteren Laufveranstaltungen teil. 
 
Auf Grund von gesundheitlicher Einschränkungen kann ich leider nicht 
mehr so viel laufen. Die Teilnahme an Wettkämpfen kann ich jedoch 
nicht ganz lassen. Bei meinen Starts, beim Kurztriathlon in Kitzingen und 
bei der Unterfränkischen Berglaufmeister am Kreuzberg, reichte es je-
weils für den 2. Patz in der Altersklasse M50.  
Auch beim Skirollerberglauf in Haselbach, bei dem die Kreuzbergstraße 
für ca. eine Stunde gesperrt ist und es auf klassischen Skirollern vom Bi-
schofsheimer Ortsteil Hasselbach 6,5 km hinauf zum Kloster Kreuzberg 
geht, war ich wieder am Start. Bei starkem Gegenwind belegte ich Platz 9 
von 17 Startern in der Klasse M50. 

Wolfgang Pulzer 
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Sieger 6,5 km 

Start 10 km 
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Die Tennissaison ist vorüber und der Platz ist winterfest gemacht. Ich den-
ke, dass alle wieder viel Spaß mit dem Tennisspiel hatten. Wir werden 
auch im nächsten Jahr wieder nur einen Platz herrichten. Ich denke das ist 
ausreichend. 
Leider sind einige Fußballer immer noch nicht in der Lage, den Tennis-
platz ohne Fußballschuhe zu betreten. Es kann doch nicht so schwer sein 
einen Betreuer oder eine Begleitperson, der keine Fußballschuhe an hat, 
den Ball aus den Tennisplätzen holen zu lassen! 
Treibt auch über den Winter ein wenig Sport. Der TSV Reichenberg bietet 
in seinen Übungsgruppen für Mann und Frau genügend Möglichkeiten 
sich fit zu halten. 
 

Wolfgang Pulzer 

Reichenberger Walkingteam 
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Ehrung 
Für 70 und 65 Jahre 
TSV Mitgliedschaft 

Ehrung 
Für 55 Jahre 
TSV Mitglied-
schaft 

Ehrung 
Für 60 Jahre 
TSV Mitgliedschaft 

Bilder vom Festkommers 7. Juli 2017 
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Ehrung 
Für 50 Jahre 
TSV Mitgliedschaft 

Ehrung 
Für 40 Jahre 
TSV Mitglied-
schaft 

Ehrung 
Für 25 Jahre 
TSV Mit-
gliedschaft 
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Vorstandschaft des TSV Reichenberg 1912 e.V. 
    

Vorstandsvorsitzender:  
Stefan Hemmerich, Am Höchberg 12, 97234 Reichenberg 
   0171 / 6248153,  mail: hemmus@gmail.com  
          tsv.reichenberg@googlemail.com 
 
Vorstand Finanzen:   
Rudolf Eyrich, Guttenberger Straße 26, 97234 Reichenberg 
   0931 / 68105 oder 0176 / 62791612,  mail: fam-ey@web.de 
 
Vorstand Verwaltung:  
Klaus Bretz,  St.-Stephan-Weg 3, 97234 Reichenberg 
   0931 / 663575 oder 0162 / 4646335,  mail: klausbretz63@gmail.com   
 
Vorstand Liegenschaften:  
Peter Drexel,  Würzburger Straße 19 A, 97234 Reichenberg 
   0931 / 661958 
 
Vorstand Wirtschaft:   
Norbert Mulfinger, Würzburger Straße 12 A, 97234 Reichenberg 
   0931 / 661828 oder 0171 / 9749904,   
   mail: norbert.mulfinger@svg-siqum.de 
 
Vorstand Fußball:    
Norman Jacob, 0176 / 21997588,  mail: rechtsanwalt-jacob@web.de 
 
Vorstand Gymnastik:   
Regine Endres, Burkardinerstraße 29, 97234 Reichenberg 
   0931 / 67800 oder 0151 / 56935861  mail: endres.regine@gmail.com 
     
Vorstand Sport allgemein:  
Wolfgang Pulzer, Am Höchberg 60, 97234 Reichenberg 
   0931 / 661825 
 
Vorstand Tischtennis:  
Wilfried Hartmann, Oberer Weinberg 3, 97234 Reichenberg 
   0931 / 63429 oder 0160 / 7061966 oder 0151/ 50373710 
   mail: wilfried-hartmann@web.de 
 

Weitere Abteilungen 
 
Fußball AH-Abteilung:  
Harald Brodwolf, Am Höchberg 5, 97234 Reichenberg 
                                   0171 / 7276413 
     
Fußball Jugendleiter:   
Sven Babl,  0152 / 02929821,  mail: sven.babl@yahoo.de 
 
Abteilung Bogenschießen:    
Marcus Alleze, Hohenloherstraße 8, 97234 Reichenberg 
                                  0163 /6934020,  mail: info@wolfskills.de 

mailto:hemmus@gmail.com
mailto:klausbretz63@gmail.com
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Termine 
 

 
16.12.2017 19:00 Uhr  Weihnachtsfeier TSV Erwachsene im Vereinsheim 
 
09.02.2018   Kinderfasching in der Wolffskeelhalle 
 
10.02.2018   Faschingszug 
 
10.02.2018 20:00 Uhr Faschingsparty (Musik aus der Dose) 
 
    im TSV Vereinsheim 
 
03.03.2018   Altpapiersammlung 
 
09.06.2018   Altpapiersammlung 
 
14.07.2018 bis 15.07.2018 Sportfest TSV Reichenberg 
 
01.09.2018   Altpapiersammlung 
 
01.11.2018   Sichelsgrundlauf 
 
23.11.2018 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 
 
01.12.2018   Altpapiersammlung 

 
 
 

 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 15.06.2018 
 

Das nächste Heft erscheint am 07.07.2018 
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